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offentlich

Beschlussvorlage

610 - Stadtplanung / Bauordnung
Bericht erstattet: Michael Banowitz

Errichtung einer Uberdachung mit
Windschutzverglasung, Jagerhausstr. 101; Gemarkung
Beeden-Schwarzenbach

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine O/N

Bau- und Umweltausschuss (Entscheidung) 17.03.2022 O

Beschlussvorschlag

Das gemeindliche Einvernehmen nach §36 BauGB samt der Abweichung wird
erteilt.

Sachverhalt

Es liegt ein Bauantrag inkl. Antrag auf Abweichung vor. Dabei handelt es sich um
die Errichtung einer Uberdachung mit Windschutzverglasung.

Bauvorhabenbeschreibung des Entwurfsverfassers:

,Das Wohnhaus von Familie Breit hat auf der Gartenseite einen geschutzten
Bereich, der im Dachgeschoss Uberbaut ist: 3,365 x 1,41 m = 4,74 m?

Es soll jetzt ein zusdatzlicher, witterungsgeschutzter Bereich entstehen mit einem
Glasdach und beweglichen Aussenwdnden aus Schiebeelementen, ebenfalls in
Glas. Aufgrund der vorgesehehnen Konstruktion wird eine Nutzung als
Wohnraum nicht moglich sein: Einfachverglasung und offene Fugen der
rahmenlosen Schiebeelemente.

Sonstige Angaben:

Art des Baugebietes: WR reines Wohngebiet

0,4-1,0 o - offene Bauweise Il - 2 Vollgeschosse

Grundflache 22,77 m? Volumen 57,57 m3

Wandhohe: zwischen 2,40 und 2,68m Uber vorhandenem Gelande
Bebauungsplan + Befreiung:

Festsetzungen des Bebauungsplanes "Am Zweibricker Wasserwerk" vom
22.5.1995 Hier: Festlegung der Uberbaubaren Flache durch Festlegung einer
Baugrenze durch: Errichtung einer Uberdachung mit Windschutzverglasung,
dabei Uberschreitung der Baugrenze um 3,50m (auf einer Breite von

4,60m). Begrindung: Der jetzige Terrassenbereich soll witterungsgeschutzt
uberdacht werden. Unter Einbeziehung des jetzt eingezogenen Erdgeschoss-
Bereiches ergibt dies mithilfe der geplanten Windschutzverglasung



eine Fldche von 21,40m?, die aufgrund der Konstruktion nicht beheizbar sein wird:
Einfachverglasung, rahmenlose Schiebeelemente mit "Licke".

Die geplante Flache wird die It. B-Plan Gberbaubare Fladche bzw. die festgelegte
Baugrenze um 3,50m Uberschreiten, jedoch nicht zum stdndigen Aufenthalt von
Menschen. Durch die Festlegung einer Baugrenze sollte offensichtlich eine
beidseitige ErschlieBung der Baugrundsticke von der StraBe "Am Zweibrlcker
Wasserwerk" verhindert werden. Dem steht die vorliegende MafRnahme nicht im
Wege. Es wird daher Antrag gestellt, die Baugrenze auf einer Flache

von 3,50x4,60=16,10 m2 zu (berschreiten. Wie in der Uberlagerung des
Bebauungsplanes mit dem amtlichen Lageplan erkennbar, wurde die

Baugrenze im Planungsgebiet bereits mehrfach nicht eingehalten.”

Stadtebauliche Beurteilung:

Fiar das vorhabenbezogene Grundstlick existiert der rechtskrdaftige
Bebauungsplan  "Am  Zweibricker Wasserwerk" vom 22.5.1995. Die
Festsetzungen wurden vom Entwurfsverfasser bereits genannt.

Die Uberschreitung der Baugrenze ist stadtebaulich und unter Wiirdigung der
Nachbarinteressen vertretbar.

Anlage/n

1 Lageplan (6ffentlich)

2 Ansichten (o6ffentlich)

3 Luftbild (offentlich)

4 B-Plan_Am Zweibruecker Wasserwerk (6ffentlich)
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Architekt Geibel
Schreibmaschine
Bauantrag vom 20.12.2021
––––––––––––––––---–––––––––––––
Bauvorhaben:
Umbau Einfamilienhaus:
- Errichtung einer Überdachung
   mit Windschutzverglasung
––––––––––––––––---–––––––––––––
Bauherr:
Eheleute Maria-Elisabeth
u. Hans-Peter Breit
Jägerhausstrasse 101
66424 Homburg




––––––––––––––––---–––––––––––––
Bauort:
Jägerhausstrasse 101
66424 Homburg
Flur 07 Flurstücke 1652/36,
1652/37 und 1652/38
––––––––––––––––---–––––––––––––
Planinhalt:
Ansichten M 1/100

––––––––––––––––---–––––––––––––
Architekturbüro GEIBEL
In den vierzehn Morgen 5
66459 Kirkel 2
Tel.06849-991029
Fax.06849-9929478
Mail.architektgeibel@t-online.de






Architekt Geibel
Schreibmaschine
Aktenzeichen:  630 (00417/21)
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Kartendarstellungen mit Uberlagerung__des Katasterbestandes kdnnen zu Fehlinterpretationen fuhren.
Die Lage der Grundstlcksgrenze zur Ortlichkeit ist letztlich nur durch eine 6rtliche, amtliche Vermessung feststellbar.
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NERKLAKRUNG

Reine Wohngebiete

GeschoBflachenzahl

Grundflschenzahl

Zahl der Vollgeschosse als Hochstgrenze

Offene Bauweise

Baugrenze

Strapenverkehrsflichen

Strapenbegrenzungslinie

Hauptabwasserleitungen - unterirdisch -

LIPEAT S Bl A Mapnahmen zum Schutz,
ur Pelege und zur Entwicklung von Natur und

Landschate (5 9 Abs. L Ner 20 Ba

Umgrenzung von Flichen zum Anpflanzen ven Bdu-

men, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen

(s .1 Nr. 25a BauGB)

ungen fir Be-

ng von Biumen

25b BauGB)

Umgrenzung von Flichen mit Bin
pflanzungen und fir die Erhalt:
und Striuchern (§ 9 Abs. 1 Nr.

Erhalten von Baumen

Grenze des riumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

BEBAUUNGSPLAN (SATZUNG) "Am Zweibriicker Wasserwerk", KREISSTADT HOM-
BURG.

Dieser Plan wurde mic Schreiben dex xreisstadt Homburg vom 23495
- gemip s uGB zur Genehmigung vorgelegt.

Der Bebauungsplan wird gemd § 11 Abs. 2 BauGB genehmigt.
Saarbriicken, den 25 # 7975

SAARLAND Ministerium fir Umwelt, Energie und Verkehr

LI
°

(el
e Erargs v

Sy~ Z-s5255/75 A/l

AUSFERTIGUNG

des “Am

Dieser Bebauungsplan besteht aus der auf diesem Plan dargestellten
Zeichnung und dem danebenstehenden Text.

Der Rat der Kreisstadt Homburg hat am 08.02.1994 die Aufstellung des
Am Sinne des § 30 BauGB

beschlossen.

Das Ministeriun fir Umelt, Energie und Verkehr ist mit ericht vem
08.03.1994 beziiglich Abstimmung mit den Zielen der Raumordnung und
Landosplanung (9.1 Abs: i BauC) und mit Scheaiben gieichen Datums
sind die Triger Sffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) gehért worden.

Dex Beschlup Uber die Aufstellung des Bebauungsplanes ist am 17.03.94
ortsiblich bekanntgenacht worden. Die Stfentliche Darlegung und Anht-
ung - Biirgerbeteiligung - gems8 § 3 Abs. 1 BauGB sind in der Zeit vom
21.03.1994 bis 24.03.1994 worden.

dariibor erfolgte mit der oben angefihrten:

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 13.09.1994 den Bebauungsplan-
entwurf und die Begriindung beschlossen

die Begrindung lagen in der zeit vom 04.10.1994 bis

Der Entwurf und
2 Satz 1 BauGB). Ort und Dauer der

04.11.1994 5ffentlich aus (§ 3 Al

Auslegung, mit inweis, 'dag Bedenken und Anregungen wihcend der
Buslequngirist vorgebracht werden kinnen, wurden am 22.03.1994 orte-
iblic (873 Abs: 2 Satz 2 Bauca).

Die Baunutzungsverordnung (BauNv0) in der Fassung de
vom 23,01.1990 (BGBL. T §. 132) zuletzt gesindert duxch Art.
28 0. 1993

Invest
(BGBL. I S. 466) findet lnwendung

Bestandteil des Bebauungsplanes ist neben der Planzeichnung mit
Zeichenerklirung der folgende Textteil:

Art der baulichen Nutzung
e th (Coliay
Die Ausnahmen nach § 3 Abs. 3 BauNVO sind nicht Bestandteil des Bebau-
ungsplanes.

25a Baucs)

£ ingen (§ 9 Abs. 1 Nr.

Innezhalb der ungrenzten Flachen zum Anpflanzen voh Biumen und Striu-
sonstigen Bepfl

Grundstiicksflichen, wie sie gemdp s oo 1 Bauvo ducch Baugrenzen

Gleichzeitig wurden die Trager Sffentlicher Belange mit Schreiben vom
28.09.1994 von der Auslegung benachrichtigt (§ 3 Abs. 2 Satz 3
BauG) .

Bodenken und Anregungen sind wihrend der Auslegung des Entwurfes und
der Begriindung nicht vorgebracht worden

Der Rat der Kreisstadt Homburg hat in seiner Sitzung vom 20.12.1994
den Bebauungsplan als Satzung gemdp § 10 BauGB in Verbindung mit § 12
KSVG und die Begriindung gemdf § 9 Abs. 8 BauGB beschlossen.

zur Deckung eines
anngenaen Wahnbedazin der BevnirATIhG M ELh b ke (s 1

¢
[assnng Vom 28.04.1993 (BGBL. T Seite 625 £f) aufgestellt worden.
nicht aus dem Plichennutzungsplan gemsp § @ Abs. 2 Satz 1 Bauch ent-
wickelte mebawungsplan bedarf gema § 1 2 Satz 2 BauGa-HafnahmenG

in der Planzeichnung bestimmt sind, sind auf

8-10 cm, je 600 gm

1b: 33 H
Baugrundstiick 1 Stck., anzupflanzen.

Fiir die Auswahl der Art der vorgenannten festgesetzten Anpflanzungen
soll die nachfolgende Liste dienen:

Béume/GroBstraucher

Apfelbaun Malus sylvestris
Birnbaum Pyrus c
Kirschbaun Prunus avium
Zwetschge Prunus domestica
Feldahorn Acer campestri
Bergahorn A. pseudoplatanus
Sal-wWeide salix caprea
Eberesche Sorbus aucuparia
Mehlbeere Sorbus intermedia
Faulbaum Rhamnus frangula

Populus tremula
B (S 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB:

Innerhalb dor ungrenzten Flichen mit Bindung fir Bepflanzungen, davon
die g §

Abs. 1 BauNv durch Baugrenzen in der e ey o
beatabt ‘flE in chgentlanstes Bluma(und" Stkldohariina Vicdranpfian-
zungsverpflichtung bei Ausfall

NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN

d fir
dadasiuhtc PlunseTRa D S TaRs ol ton (LRI Y Amtsblatt 1980,
5).

liche Zwecke (gemdp Lan-

de; Bheren
o.03.1495 bel dex hohbren Verwaltungebendrds Eatheragt voraen:

Hit Erlag von 25044995 hat die hihere Verualtungsbehorde den bebau
ungsplan von ften wurde nicht
geltend gemacm hor Flachonnetzungspian 15t ik Wege der Berichtigung
angepapt worder

per ~Am wird hiermit ausgefer-
tigt. Die Erteilung der Gemehmigung und der Hinweis, der Bebau-
ungsplan wihrend der allgemeinen Dienststunden i

Homburg vom 30.06.1982 in der Saarb;
Pfilzer Merkur verkindet.

Homburg, den Zo. #2. 1994

o5 4995

Die Verkiindung erfolgte in der Saarbriicker Zeitung am 22 und
in Pr3lzer Morker am 22.05. 4995 . Mit dieser Verkindung ist der Bebau-
ungsplan an 22.65. 4725 in Kraft getreten (s 12 BauGa).

Homburg, den 22.05. /995" Der Oberbiirgermeister
5p -
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